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I. Mitgliederbewegung 
 

Die Tabellenübersicht zeigt Veränderungen über Mitglieder und Züchter der  

letzten fünf Jahre: 

 

Jahr 2005 2006 2007 2008 2009 

Anzahl 
Mitglieder 

109 109 113 117 116 

HB-Züchter 56 54 56 43 36 

Zugänge 
Mitglieder 

12 12 13 10 14 

Abgänge 
Mitglieder 

13 12 5 6 15 

 

 
Deutlich ist ein Rückgang der aktiven Zuchtbetriebe zu verzeichnen. Gründe 

hierfür sind zum einen der schlechte Zuchttierabsatz seit der Blauzungen-

krankheit sowie eine Bereinigung der "inaktiven" Zuchtbestände. 

Die starke Fluktuation der Zu- und Abgänge von Mitgliedern liegt am Wandel der 

Betriebe. Ältere hören auf und jüngere fangen an! Aber auch die Neuwahlen in 

2009 haben dazu beigetragen. 

 

 
II. Allgemeine Entwicklung der Ziegenzucht und -haltung 

 
Durch die Blauzungenkrankheit in den Jahren 2007/2008 und die Verluste in 

dieser Zeit, hat das Interesse zur Haltung von Ziegen nachgelassen. 

Ebenso haben die gesetzlichen Auflagen wie Kennzeichnung, Dokumentation 

von Daten usw. auch ihre Auswirkung auf den Rückgang der Ziegenzahlen. 

 

   

III. Veranstaltungen im Jahr 2009 

 
1. Mitgliederversammlung 

Am 03. April 2009 hielt der Landesverband der Ziegenzüchter Rheinland-Pfalz  

e. V. seine Mitgliederversammlung in Emmelshausen ab. Da gleichzeitig 

Neuwahlen auf der Tagesordnung standen, war eine große Anzahl an 

Mitgliedern vertreten.  



Drei  Züchter wurden vom Vizepräsidenten der Landwirtschaftskammer 

Rheinland-Pfalz, Herrn Rudolf Schneichel, für ihre herausragenden Leistungen 

mit einer Kammerpreismünze ausgezeichnet. 

Neben den allgemeinen Regularien und dem Zuchtbericht lag das 

Hauptinteresse bei der Neuwahl des Vorstandes. Zum neuen Vorsitzenden 

wurde Bernd Merscher, Karbach, gewählt, zum zweiten Vorsitzenden Walter 

Merkelbach aus Neitersen; Beisitzer: Eva Neubrech, Guldental, Paul Linscheid, 

Hömberg und Uwe Baldes, Keidelheim.  

Einen sehr guten Vortrag über die Grundlagen der Ziegenfütterung hielt       

Anton Schmitt von der Landwirtschaftskammer im Saarland.  

( Siehe Bericht im Anhang.) 

 

 
2. Auktion Butzbach 

Im Zuchtjahr 2009 fand in Butzbach wiederum eine gute Absatzveranstaltung mit 

hohem Verkaufsanteil statt. Auch das Preisgefüge war "zufriedenstellend". 

Bei den Buren stellen die Zuchtstätten Hermann Schmitz, Bodo Neubrech und 

Berthold Hoffmann Tiere vor, welche auch größtenteils - vor allem weibliche 

Tiere - einen Käufer fanden.  

 

 
3.  Gelungene Ziegenschau in Bad Sobernheim 

Trotz geringer Auftriebszahl von Jungziegen mit Schwerpunkt Burenziegen, fand  

die Veranstaltung im Freilichtmuseum von Bad Sobernheim wieder einen großen 

Zuspruch bei den Besuchern. 

Mit besonders guten Burenziegen präsentierten sich Petra Clyde, Berthold 

Hoffmann und Bodo Neubrech sowie Bernd Merscher mit der "Miss Bad 

Sobernheim". 

Des Weiteren stellten Uwe Baldes, Keidelheim (WDE) und Andreas Beitz, 

Kirchberg (TWZ) eine gute Kollektion an Milchziegen vor. 

 

 

 

 



4. Lehrfahrt nach Thüringen 

Ende September starteten 13 Ziegenzüchter des Verbandes zu einer dreitägigen 

Lehrfahrt nach Thüringen. Petra Müller, die Zuchtberaterin des dortigen 

Verbandes, hatte für die Rheinland-Pfälzer ein tolles Programm 

zusammengestellt. 

Es wurden Milchziegenbetriebe der Rassen WDE und TWZ sowie ein 

Fleischziegenbetrieb besichtigt. Besonders beeindruckend war der TWZ-

Zuchtbetrieb von Frau Dr. Katja Peter und ein Großbetrieb mit ca. 2.000 WDE-

Milchziegen. 

Die Gastfreundschaft der Thüringer Züchter sollte hier besonders erwähnt 

werden! 

 

 
5. Bundesfachtagung des BDZ in Erfurt 

Auch diese Fachtagung der Ziegenzüchter war wiederum ein großer Erfolg. 

Es hat sich gezeigt, dass ein Informations- und Erfahrungsaustausch der 

Ziegenhalter und -züchter sehr wichtig ist, um die Ziege bei der Bevölkerung 

weiterhin ins Bewusstsein zu rücken.  

( Siehe Pressebericht ) 

 

 

IV. Zuchtarbeit  
 

1. Zuchttierbestand 

Der Zuchttierbestand hat sich gegenüber dem Vorjahr von 642 Tieren auf 623 

verringert. Stärker war der Rückgang bei den Zuchtbetrieben, und zwar von 43 

Züchtern auf nur noch 36.  

Der Hauptanteil an Zuchttieren liegt mit 62 % weiterhin bei den Burenziegen, 

gefolgt von den Thüringer Wald Ziegen mit 23 %, was zusammen einen Anteil 

von 85 % ausmacht.  

Insgesamt werden 10 verschiedene Rassen züchterisch bearbeitet! 

( Siehe Tabelle) 

 



Tab.  Zuchttierbestand in Rheinland-Pfalz 
 

Rasse 

A n z a h l : 

Böcke Ziegen Gesamt 
Züchter dieser 

Rasse 

WDE 3 16 19 3 

BDE 1 3 4 1 

Buren 41 348 389 / 62 % 18 

Anglo Nubier 6 10 16 1 

Walliser Schwarzhalsz. 4 11 15 2 

TWZ 18 127 145 / 23 % 10 

Angoraziege 1 3 4 1 

Kaschmirziege  3 13 16 1 

Holländer Schecken 2 11 13 1 

Tauernschecken - 2 2 1 

Gesamt: 79 544 623 39 
bei insg. 36 HB-Zuchten 

 

 

 
 2.  CAE-Sanierungsstand 

 
 Von den 36 Zuchtbetrieben haben 27 Betriebe einen negativen CAE-Status. 

 Ohne diesen Status ist heute eine aktive Zucht nicht gewährleistet. 
 
 
 Tab.   CAE:  Stand in Rheinland-Pfalz 
 

Sanierte Zuchtbetriebe 
 Anzahl/Jahr: 

2006 2007 2008 
2009 
März  

2010 
März 

  WDE 1 1 2 1 1 

  Buren 15 18 18 16 15 

  TWZ 8 8 8 8 9 

  Walliser Schwarzhalsziege 1 1 1 - - 

  Anglo Nubier 1 1 2 1 1 

  Pinzgauer Ziege 1 1 1 1 - 

  Tauernschecken 1 2 2 2 1 

Gesamt - Betriebe: 28 32 34 29 27 

 
 
 



V. Leistungsdaten der Ziegenzucht 
 

 
1. MLP-Ergebnisse 2009 
 

Im Zuchtjahr 2009 ist wiederum ein leichter Anstieg der Milchleistungskontrollen 

festzustellen. Vor allem bei den Thüringer Wald Ziegen ist dieses der Fall. 

 Vollabschlüsse 240-Tage-Leistung  im Durchschnitt 
 

Ø-Werte / Rasse WDE (6) BDE (1) TWZ (18)  

  Milch kg 969 918 494 

  Fett % 3,27 4,31 2,76 

  Fett kg 31,7 39,58 13,65 

  Eiweiß % 2,93 3,32 2,87 

  Eiweiß kg 28,43 30,46 14,17 

  Fett + Eiweiß kg 60,15 70,04 27,82 

 

 Spitzenleistungen einzelner Ziegen bei 240 Tagen 
 

 

Rasse/Name:       Milch-kg Fett-% Fett-kg Eiw.-% Eiw.-kg F+E-kg 

  
WDE H-Zwiebel 1388 3,06 42,45 2,86 39,67 82,12 

Br.Alpine H-Blacky 1134 3,30 37,47 2,74 31,11 68,58 

Züchter: Uwe Baldes, Keidelheim 

  

BDE H-Lissi 918 4,31 39,58 3,32 30,46 70,04 

Züchter:  Walter Merkelbach, Neitersen 

            

 MLP-Ergebnisse der letzten drei Jahre / Vollabschlüsse 240-Tage-Leistung 

 

Rasse Jahr Milch kg Fett % Fett kg Eiweiß % Eiweiß kg F+E kg 

WDE 2007 1.042 2,86 29,82 2,97 30,96 60,78 

 2008 1.081 2,99 32,39 2,88 31,19 63,58 

 2009 969 3,27 31,70 2,93 28,43 60,15 

TWZ 2007 695 3,43 23,83 2,99 20,82 44,65 

 -       

 2009 494 2,76 13,65 2,87 14,17 27,82 

BDE 2009 918 4,31 39,58 3,32 30,46 70,04 



2. Fleischleistungsergebnisse 
 

Die Bereitschaft der Fleischleistungsprüfung von Burenziegen im Feld ist wieder 

angestiegen. Bezogen auf die Gesamtpopulation lässt diese jedoch noch 

Wünsche offen, um eine entsprechende Selektion der Tiere vorzunehmen. Der 

Durchschnitt bei den Geburtsgewichten lag bei 3.717 g, die tägliche Zunahme bei 

234 g. ( leichte Steigerung um durchschnittlich 5 g. ) 

 

Tab. 1: Fleischleistungsergebnisse Burenziegenlämmer ml. und wbl. 

  (Prüfabschnitt 40 - 50 Tage)  

 

Jahr Ø - Geburtsgewicht Ø tägl. Zunahme Anzahl gepr. Tiere 

2004 3.954 g 218 g 262 

2005 3.814 g 221 g 334 

2006 3.980 g 226 g 332 

2007 4.002 g 217 g 238 

2008 3.681 g 229 g 148 

2009 3.717 g 234 g 182 

 

 

Tab. 2: Tägliche Zunahme anderer Rassen ( ml. u. wbl. )  

 

Rasse Jahr Ø - Geburtsgewicht Ø tägl. Zunahme 

AN 2006 3.400 g 230 g 

 2007 3.385 g 211 g 

 2008 3.720 g 254 g 

 2009 3.111 g 226 g 

 

 

Die Auswertungen der 100 Tage Feldleistungsprüfung sind EDV-technisch noch 

nicht möglich, da auf Bundesebene noch nicht alle Verbände diese erweiterte 

Leistungsprüfung durchführen! 

 

 

 
 



Terminvorschau 2010 

 

 

▷ 
26. März 2010 Jahreshauptversammlung  

im Union-Hotel in Emmelshausen 
- mit Fachvortrag 
 
 
 

▷ 
29./30. Mai 2010 
 

Jubiläums-Ziegenschau 
mit Festabend 
25 Jahre Landesverband der Ziegenzüchter  
Rheinland-Pfalz e. V. 
 
 
 

▷ 27. Juni 2010 Tag der offenen Tür 
auf der LVAV -  Hofgut Neumühle 
Rassedemo und Infostand 
 
 
 

▷ 07. August 2010 Ziegenauktion 
Butzbach /Reithalle 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


